
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ministerin Schulze eröffnet Gender-Kongress 2012 zu 
Gleichstellungsrecht und -praxis in Düsseldorf 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Wissenschaftsministerin Svenja Schulze eröffnet am Donnerstag, den 
25.10.2012, den Gender-Kongress 2012 zum Thema "Gleichstellungs-
recht - Gleichstellungspraxis" in Düsseldorf. Zum Kongress erwartet 
werden 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, darunter Gleichstellungs-
beauftragte, Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler sowie Vertrete-
rinnen und Vertreter der Hochschulleitungen und der Politik, um ge-
meinsam über das Thema zu beraten. 

 

Donnerstag, 25. Oktober 2012, 
10.00 Uhr, 
Malkasten, 

Jacobistraße 6, 
40211 Düsseldorf. 

 

Zu dem Termin laden wir Sie herzlich ein. Es besteht vor Veranstal-
tungsbeginn die Gelegenheit zu Film- und Fotoaufnahmen. 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Dirk Borhart 
Pressesprecher 

 

 

 

 

Presseeinladung 
 

Pressesprecher 
Dirk Borhart 
Telefon 0211  896– 4790 
Telefax 0211  896– 4575 
presse@miwf.nrw.de 

 

 
 
Völklinger Straße 49 
40221 Düsseldorf 
www.wissenschaft.nrw.de 
 
Öffentliche Verkehrsmittel: 
S-Bahnen S 8, S 11, S 28 
(Völklinger Straße) 
Rheinbahn Linien 704, 709  
(Georg-Schulhoff-Platz) 

 

Düsseldorf, 23.10.2012 

mailto:presse@miwf.nrw.de
http://www.wissenschaft.nrw.de


 
Gender-Kongress 25.10.2012 
 

Grußworte (Theatersaal des Malkastens) 

 

10:00 bis 10:15 Uhr Svenja Schulze, 

Ministerin für Innovation, Wissenschaft und Forschung des Landes NRW 

10:15 bis 10:30 Uhr Claudia Zimmermann-Schwartz, 

Abteilungsleiterin im Ministerium für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter  

 

Keynotes (Theatersaal des Malkastens) 

 

10:30 bis 11:00 Uhr Gleichstellungsrecht und Chancengleichheit in der Wissenschaft 

Dr. Sandra Obermeyer, Senatsverwaltung für Arbeit, Integration und Frauen, Berlin  

11:00 bis 11:30 Uhr Gleichstellungsrecht aus Praxissicht  

Dr. Beate von Miquel, LaKof NRW/Ruhr-Universität Bochum 

11:30 bis 12:00 Uhr Hochschulrecht und Gleichstellungsrecht – Gedanken zur Fort-
entwicklung, Prof. Dr. Joachim Goebel, Wissenschaftsministerium NRW 

 

12:00 bis 13:00 Uhr Workshops (Jacobihaus Malkasten) 

 

13:00 bis 15:00 Uhr WS 1: Berufungsverfahren – Wie können geschlechtergerechte 
Berufungsverfahren nachhaltig etabliert werden? 

13:00 bis 15:00 Uhr WS 2: Stellung der Gleichstellungsbeauftragten – Welche Rechte 
und welche Stellung haben Gleichstellungsbeauftragte innerhalb der Hochschule? 

13:00 bis 15:00 Uhr WS 3: Frauenquote & Kaskadenmodell – Welches Modell ist 
sinnvoll, um die Frauenförderung in Hochschulen zu stärken? 

13:00 bis 15:00 Uhr WS 4: Personalentwicklung – Wie kann das Instrument der Per-
sonalentwicklung zu mehr Geschlechtergerechtigkeit beitragen? 

 

15:00 bis 15:45 Uhr Abschlussplenum (Theatersaal Malkasten) 

 

15:45 bis 16:15 Uhr Abschlussplenum – Stichworte aus den Workshops 

16:15 bis 16:30 Uhr Schlusswort aus dem Ministerium  

 

Ende des Kongresses 


